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See the notice on TED website

587232-2026 - Procedura konkurencyjna
Niemcy – Usługi wsparcia technicznego – Stationsbetreuung an den Flugwetterwarten München 
und Nürnberg des Deutschen Wetterdienstes (DWD)
OJ S 164/2026 26/08/2026
Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy - Ogłoszenie o zmianie
Usługi

1. Nabywca

1.1.  Nabywca
Oficjalna nazwa: Deutscher Wetterdienst
E-mail: beschaffung@dwd.de
Status prawny nabywcy: Instytucja administracji centralnej
Sektor działalności instytucji zamawiającej: Ogólne usługi publiczne

2. Procedura

2.1.  Procedura
Tytuł: Stationsbetreuung an den Flugwetterwarten München und Nürnberg des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD)
Opis: Stationsbetreuung an den Flugwetterwarten München und Nürnberg des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD) gemäß Leistungsbeschreibung
Identyfikator procedury: 0eda9540-20f6-4ac9-9a29-9334b3374f95
Wewnętrzny identyfikator: OV-63933-26-SCE
Rodzaj procedury: Otwarta
Procedura jest przyspieszona: nie

2.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 71356300 Usługi wsparcia technicznego

2.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Offenbach am Main
Kod pocztowy: 63067
Podpodział krajowy (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Kraj: Niemcy

2.1.4.  Informacje ogólne
Podstawa prawna: 
Dyrektywa 2014/24/UE
vgv -

2.1.5.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Maksymalna liczba części zamówienia, na które jeden oferent może składać oferty: 2
Warunki zamówienia: 
Maksymalna liczba części zamówienia, których można udzielić jednemu oferentowi: 2

2.1.6.  Podstawy wykluczenia
Powody wykluczenia źródła: Uwaga

https://ted.europa.eu/pl/notice/-/detail/587232-2026
mailto:beschaffung@dwd.de
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Korupcja: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass keine Ausschlussgründe nach 
folgenden Vorschriften vorliegen: - § 123 Abs. 1 Nr. 6, 7, 8, 9 GWB, § 299 des 
Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a und 
299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), - § 108e 
des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) - den §§ 333 und 
334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung 
mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete) - Artikel 2 § 2 
des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer 
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr)
Nadużycia: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass keine Ausschlussgründe nach 
folgenden Vorschriften vorliegen: - § 123 Abs. 1 Nr. 4, 5 GWB, § 263 des Strafgesetzbuchs 
(Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen 
Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden - § 
264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt 
der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder 
in ihrem Auftrag verwaltet werden.
Udział w organizacji przestępczej: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein 
Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB vorliegt, das heißt, dass noch keine Person, 
deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, in den letzten fünf Jahren nach § 129 des 
Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung 
terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland) rechtskräftig verurteilt worden ist.
Przestępstwa terrorystyczne lub przestępstwa związane z działalnością terrorystyczną: Die 
Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 1 Nr. 2 
GWB vorliegt, das heißt, dass noch keine Person, deren Verhalten dem Unternehmen 
zuzurechnen ist, in den letzten fünf Jahren nach § 89c des Strafgesetzbuchs 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen, rechtskräftig verurteilt 
worden ist.
Działalność gospodarcza jest zawieszona: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass 
kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegt. Dies beinhaltet, dass das 
Unternehmen zahlungsfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens weder ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist oder 
die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist und sich das 
Unternehmen weder im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
Pranie pieniędzy lub finansowanie terroryzmu: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, 
dass keine Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 Nr. 2, 3 GWB vorliegen: - § 89c des 
Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat 
oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass 
diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden 
sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen. - § 261 
des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche).
Aktywami zarządza likwidator: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein 
Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegt, dass das Unternehmen 
zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der 
Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
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Konflikt interesów spowodowany udziałem w postępowaniu o udzielenie zamówienia: Die 
Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 5 
GWB vorliegt, dass kein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber 
tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der 
durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann.
Rozwiązanie umowy przed czasem, odszkodowania lub inne porównywalne sankcje: Die 
Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 GWB Nr. 7 
vorliegt, dass das Unternehmen keine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines 
früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu 
einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat.
Praca dzieci i inne formy handlu ludźmi: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass 
kein Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB, das heißt, dass kein Verstoß gegen die 
§§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter 
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung), vorliegt.
Inna sytuacja podobna do upadłości wynikająca z prawa krajowego: Die Bietenden erklären 
mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegt. Dies 
beinhaltet, dass das Unternehmen zahlungsfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens 
weder ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet 
worden ist oder die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist 
und sich das Unternehmen weder im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat.
Naruszenie obowiązków określonych w podstawach wykluczenia o charakterze wyłącznie 
krajowym: Weiterhin kann gemäß § 124 Abs. 2 GWB ein Angebot aufgrund folgender 
Vorschriften ausgeschlossen werden: -§ 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes -§ 98c des 
Aufenthaltsgesetzes -§ 19 des Mindestlohngesetzes -§ 21 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes -Verordnung (EU) 2022/576
Poważne wykroczenie zawodowe: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein 
Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB vorliegt, das heißt, dass das Unternehmen im 
Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich keine schwere Verfehlung begangen hat, 
durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 ist 
entsprechend anzuwenden.
Wprowadzenie w błąd, zatajenie informacji, niemożność przedstawienia wymaganych 
dokumentów lub uzyskanie poufnych informacji na temat przedmiotowego postępowania: Die 
Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass keine Ausschlussgründe gem. § 124 Abs. 1 Nr. 
8,9 GWB vorliegen, das heißt, dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder 
Eignungskriterien keine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte 
zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, 
oder das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen 
Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die 
Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 
versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa pracy: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB vorliegt, das 
heißt, dass das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich nicht 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
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Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa socjalnego: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB vorliegt, das 
heißt, dass das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich nicht 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa ochrony środowiska: Die Bietenden erklären mit 
Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB vorliegt, das 
heißt, dass das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich nicht 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Naruszenie obowiązku opłacenia składek na ubezpieczenie społeczne: Die Bietenden erklären 
mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 4 GWB vorliegt. Das heißt, 
dass Öffentliche Auftraggeber ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließt, wenn das Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung 
nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder die öffentlichen Auftraggeber auf sonstige 
geeignete Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen können. Satz 
1 ist nicht anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch 
nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, 
Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und 
Strafzuschlägen verpflichtet hat.
Naruszenie obowiązku płatności podatków: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass 
kein Ausschlussgrund gem. § 123 Abs. 4 GWB vorliegt. Das heißt, dass Öffentliche 
Auftraggeber ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme 
an einem Vergabeverfahren ausschließt, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen 
ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder die öffentlichen Auftraggeber auf sonstige 
geeignete Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen können. Satz 
1 ist nicht anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch 
nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, 
Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und 
Strafzuschlägen verpflichtet hat.
Porozumienia z innymi wykonawcami mające na celu zakłócenie konkurencji: Die Bietenden 
erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB 
vorliegt, das heißt, dass der öffentliche Auftraggeber nicht über hinreichende Anhaltspunkte 
dafür verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen 
oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung 
oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken.
Bezpośrednie lub pośrednie zaangażowanie w przygotowanie przedmiotowego postępowania 
o udzielenie zamówienia: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein 
Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 6 GWB vorliegt, das heißt, dass keine 
Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung 
des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch 
andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann.
Niewypłacalność: Die Bietenden erklären mit Angebotsabgabe, dass kein Ausschlussgrund 
gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB vorliegt, dass das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das 
Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren 
beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse 
abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine 
Tätigkeit eingestellt hat.
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5. Część zamówienia

5.1.  Część zamówienia: LOT-0001
Tytuł: Stationsbetreuung an der Flugwetterwarte München des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD)
Opis: Stationsbetreuung an der Flugwetterwarte München des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD) gemäß Leistungsbeschreibung
Wewnętrzny identyfikator: OV-63933-26-SCE - Los 1 München

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 71356300 Usługi wsparcia technicznego

5.1.2.  Miejsce realizacji
Adres pocztowy: Terminal Str. Mitte 18, MAC-Nord  
Miejscowość: München
Kod pocztowy: 85356
Podpodział krajowy (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Data początkowa: 01/10/2027
Data zakończenia trwania: 30/09/2033

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Wymagane w ofercie
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): tak
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): nie

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Inne wymagania ekonomiczne lub finansowe
Opis kryterium selekcji: - Erklärung nach § 124 Abs.1 Nr. 4 GWB: Angabe über Verknüpfung 
mit anderen Unternehmen. - Eintragung in ein amtliches Verzeichnis oder Zertifizierung, die 
den Anforderungen aus Artikel 64 der Richtlinie 2014/24/EU entsprechen (Angabe über eine 
eventuelle Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank) - Erklärung nach § 45 Absatz 1 Nr. 
3 VgV, dass entsprechend den Vorgaben der Bekanntmachung, dass eine 
Betriebshaftpflichtversicherung von mindestens 10.000.000 € für Personen- und von 
mindestens 10.000.000 € für sonstige Schäden nachgewiesen wird. Der Bietende erklärt mit 
Abgabe der Eigenerklärung zur Eignung/des Angebotes, dass er über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung gem. der angegebenen Summen verfügt bzw. sich bereit 
erklärt, diese im Auftragsfall abzuschließen. - Nachweis nach § 46 Absatz 3 Nr. 1 VgV, dass in 
den letzten Jahren Leistungen erbracht wurden, die der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
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sind. Es sollte mindestens eine vergleichbare Referenz der letzten drei Jahre (Umfang der 
Leistung und Anforderung an die Leistung) mit Auftraggeber, Leistungsgegenstand und 
Auftragswert angegeben werden. Es reicht eine einfache Erklärung des Bewerbers/Bieters 
sowohl für eine Referenzangabe bei Leistungen für öffentliche Auftraggeber als auch für 
private Auftraggeber aus. - Erklärung nach § 44 Absatz 1 VgV bezüglich der Eintragung in das 
Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: - Angabe der Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung zur 
Erfüllung der geforderten Anforderungen.

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=884987

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki procedury: 
Wymagane jest poświadczenie bezpieczeństwa
Opis: gem. Leistungsbeschreibung Punkt 1.2 und Vertragsvorlage §8: Leistungsbeschreibung 
Punkt 1.3: Eine Zuverlässigkeitsüberprüfung gem. §7 Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG) des 
einzusetzenden Personals ist zwingend erforderlich. Erst nach dieser Überprüfung kann ein 
Flughafenausweis, Fahrausweise etc. beantragt werden. Alle Mitarbeiter des Auftragnehmers 
müssen die Zugangsberechtigungen für den Bereich des Flughafens besitzen, in denen der 
DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt. Alle Schulungen und administrativen 
Tätigkeiten zur Erwirkung des erforderlichen Flughafenausweises müssen durch die 
Mitarbeiter des Auftragnehmers selbstständig durchgeführt werden. Eine 
Handwerkerbescheinigung zur Mitnahme von Werkzeugen ist vom Auftragnehmer für seine 
Mitarbeiter ebenfalls selbständig zu erwirken. Der Auftragnehmer muss eigenes Werkzeug 
und Fahrzeuge vorhalten und die erforderlichen Genehmigungen, auf eigene Kosten, für die 
Arbeiten auf dem Flughafengelände (z. B. kennzeichengebundene Zugangsgenehmigungen) 
selbständig erwerben und aufrechterhalten. Fahrten im Sicherheitsbereichs des jeweiligen 
Flughafens mit einem privaten Kfz bzw. Dienst-Kfz zur Erfüllung der in der 
Leistungsbeschreibung beschriebenen Tätigkeiten sind nur bedingt gestattet. Die 
Sicherheitsvorschriften des Flughafenbetreibers sind im Vorfeld zu eruieren und zu beachten. 
Das Befahren des Sicherheitsbereichs kann weitere Kosten aufgrund des Zugriffs auf die 
Infrastruktur des Flughafens (z. B. FollowMe) nach sich ziehen. Vertragsvorlage §8: (1) Alle für 
den Einsatz vorgesehenen Mitarbeitenden des Auftragnehmers müssen die 
Zugangsberechtigungen für den Bereich des Flughafens besitzen, in denen der DWD die 
Wetterstation und das Messfeld betreibt. (2) Der Auftragnehmer ist verpflichtet, unverzüglich 
nach Zuschlagserteilung die zwingend erforderliche Zuverlässigkeitsüberprüfung gem. § 7 
Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG) für das für den Einsatz vorgesehene Personal durchführen zu 
lassen und im direkten Anschluss die entsprechenden Zugangsberechtigungen für den 
Bereich des Flughafens, in dem der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt, 
selbstständig zu beantragen und aufrechtzuerhalten. Die erfolgreiche 
Zuverlässigkeitsüberprüfung ist eine zwingende Voraussetzung für die Beantragung eines 
Flughafenausweises, Fahrausweises etc.. Im Übrigen wird auf Punkt 1.3 der 
Leistungsbeschreibung sowie das Stationsbasisinformationsblatt verwiesen. Weitere 
Einzelheiten sind diesen Dokumenten zu entnehmen. (3) Der Auftragnehmer trägt die Kosten 
für die erforderlichen Zuverlässigkeitsüberprüfungen sowie die Erlangung der 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=884987
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=884987
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Zugangsberechtigungen gemäß § 8 Absatz 2. (4) Der Auftragnehmer ist weiterhin verpflichtet, 
die fachliche Ansprechperson des Auftraggebers über die Einleitung sowie den Fortgang der 
Maßnahmen bzw. Folgemaßnahmen gemäß § 8 Absatz 2 unverzüglich zu unterrichten und 
entsprechende Nachweise zu erbringen. (5) Steht dem Auftragnehmer zu Beginn der 
Leistungspflicht nach § 2 Absatz 1 kein Personal mit Zugangsberechtigung für den Bereich 
des Flughafens, in dem der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt, zur Verfügung, 
sind die hierdurch dem Auftraggeber entstehenden Mehrkosten (z.B. für eine Ersatzvornahme) 
durch den Auftragnehmer zu tragen. (6) Die Pflicht zur Übernahme der Mehrkosten durch den 
Auftragnehmer nach § 8 Absatz 5 entsteht nicht, wenn die erforderlichen Maßnahmen gemäß 
§ 8 Absatz 2 zwar rechtzeitig mit der erforderlichen Sorgfalt eingeleitet wurden, der Abschluss 
des Verfahrens sich jedoch aufgrund von nicht vorhersehbaren Gründen bzw. Ereignissen 
verzögert, die außerhalb des Einflussbereichs des Auftragnehmers liegen. Weitergehende 
Rechte des Auftraggebers bleiben unberührt.
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=884987
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania ofert: 28/09/2026 23:59:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Okres, przez który oferta musi pozostać ważna: 367 Dni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Unterlagen zur Leistungsbewertung 
werden nicht nachgefordert.
Informacje na temat publicznego otwarcia: 
Data otwarcia: 29/09/2026 08:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: tak
Stosowane będą płatności elektroniczne: tak

5.1.15.  Techniki
Umowa ramowa: 
Brak umowy ramowej
Informacje o dynamicznym systemie zakupów: 
Brak dynamicznego systemu zakupów

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Bundeskartellamt, Vergabekammer des Bundes

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=884987
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Informacje o terminach odwołania: Unternehmen haben gemäß § 97 Absatz 6 GWB einen 
Anspruch darauf, dass die Bestimmungen über das Vergabeverfahren durch den öffentlichen 
Auftraggeber eingehalten werden. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
einer Frist von 10 Kalendertagen beim öffentlichen Auftraggeber zu rügen (§ 160 Absatz 3 Nr. 
1 GWB). Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber gerügt 
werden (§ 160 Absatz 3 Nr. 2-3 GWB). Teilt der öffentliche Auftraggeber dem Unternehmen 
mit, deren Rüge nicht abhelfen zu wollen, so besteht die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen 
nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der zuständigen Stelle für 
Nachprüfungsverfahren zu stellen (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Bietende, deren Angebote für 
den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden gemäß 134 GWB hierüber informiert. 
Dies gilt auch für Bewerbende, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung 
zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die 
betroffenen Bietenden ergangen ist. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung 
dieser Information durch öffentliche Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung der 
Information per Fax oder auf elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie 
beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den öffentlichen Auftraggeber; auf 
den Tag des Zugangs beim betroffenen Bietenden und Bewerbenden kommt es nicht an. Ein 
Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren zu 
richten: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes Kaiser-Friedrich-Straße 16 53113 
Bonn Telefon: +49 (0)228 / 94 99-0 Fax: +49 (0)228 / 94 99-163 E-Mail: 
info@bundeskartellamt.bund.de

5.1.  Część zamówienia: LOT-0002
Tytuł: Stationsbetreuung an der Flugwetterwarte Nürnberg des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD)
Opis: Stationsbetreuung an der Flugwetterwarte Nürnberg des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD) gemäß Leistungsbeschreibung
Wewnętrzny identyfikator: OV-63933-26-SCE - Los 2 Nürnberg

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 71356300 Usługi wsparcia technicznego

5.1.2.  Miejsce realizacji
Adres pocztowy: Flughafenstr. 100, Landebahnbeobachterhaus  
Miejscowość: Nürnberg
Kod pocztowy: 90411
Podpodział krajowy (NUTS): Nürnberg, Kreisfreie Stadt (DE254)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Data początkowa: 01/10/2027
Data zakończenia trwania: 30/09/2033

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Wymagane w ofercie

mailto:info@bundeskartellamt.bund.de
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Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): tak
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): nie

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Inne wymagania ekonomiczne lub finansowe
Opis kryterium selekcji: - Erklärung nach § 124 Abs.1 Nr. 4 GWB: Angabe über Verknüpfung 
mit anderen Unternehmen. - Eintragung in ein amtliches Verzeichnis oder Zertifizierung, die 
den Anforderungen aus Artikel 64 der Richtlinie 2014/24/EU entsprechen (Angabe über eine 
eventuelle Eintragung in die Präqualifizierungsdatenbank) - Erklärung nach § 45 Absatz 1 Nr. 
3 VgV, dass entsprechend den Vorgaben der Bekanntmachung, dass eine 
Betriebshaftpflichtversicherung von mindestens 10.000.000 € für Personen- und von 
mindestens 10.000.000 € für sonstige Schäden nachgewiesen wird. Der Bietende erklärt mit 
Abgabe der Eigenerklärung zur Eignung/des Angebotes, dass er über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung gem. der angegebenen Summen verfügt bzw. sich bereit 
erklärt, diese im Auftragsfall abzuschließen. - Nachweis nach § 46 Absatz 3 Nr. 1 VgV, dass in 
den letzten Jahren Leistungen erbracht wurden, die der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind. Es sollte mindestens eine vergleichbare Referenz der letzten drei Jahre (Umfang der 
Leistung und Anforderung an die Leistung) mit Auftraggeber, Leistungsgegenstand und 
Auftragswert angegeben werden. Es reicht eine einfache Erklärung des Bewerbers/Bieters 
sowohl für eine Referenzangabe bei Leistungen für öffentliche Auftraggeber als auch für 
private Auftraggeber aus. - Erklärung nach § 44 Absatz 1 VgV bezüglich der Eintragung in das 
Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

Kryterium: Środki zapewniające jakość
Opis kryterium selekcji: - Angabe der Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung zur 
Erfüllung der geforderten Anforderungen.

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Adres dokumentów zamówienia: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=884987

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki procedury: 
Wymagane jest poświadczenie bezpieczeństwa
Opis: gem. Leistungsbeschreibung Punkt 1.2 und Vertragsvorlage §8: Leistungsbeschreibung 
Punkt 1.3: Eine Zuverlässigkeitsüberprüfung gem. §7 Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG) des 
einzusetzenden Personals ist zwingend erforderlich. Erst nach dieser Überprüfung kann ein 
Flughafenausweis, Fahrausweise etc. beantragt werden. Alle Mitarbeiter des Auftragnehmers 
müssen die Zugangsberechtigungen für den Bereich des Flughafens besitzen, in denen der 
DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt. Alle Schulungen und administrativen 
Tätigkeiten zur Erwirkung des erforderlichen Flughafenausweises müssen durch die 
Mitarbeiter des Auftragnehmers selbstständig durchgeführt werden. Eine 
Handwerkerbescheinigung zur Mitnahme von Werkzeugen ist vom Auftragnehmer für seine 
Mitarbeiter ebenfalls selbständig zu erwirken. Der Auftragnehmer muss eigenes Werkzeug 
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und Fahrzeuge vorhalten und die erforderlichen Genehmigungen, auf eigene Kosten, für die 
Arbeiten auf dem Flughafengelände (z. B. kennzeichengebundene Zugangsgenehmigungen) 
selbständig erwerben und aufrechterhalten. Fahrten im Sicherheitsbereichs des jeweiligen 
Flughafens mit einem privaten Kfz bzw. Dienst-Kfz zur Erfüllung der in der 
Leistungsbeschreibung beschriebenen Tätigkeiten sind nur bedingt gestattet. Die 
Sicherheitsvorschriften des Flughafenbetreibers sind im Vorfeld zu eruieren und zu beachten. 
Das Befahren des Sicherheitsbereichs kann weitere Kosten aufgrund des Zugriffs auf die 
Infrastruktur des Flughafens (z. B. FollowMe) nach sich ziehen. Vertragsvorlage §8: (1) Alle für 
den Einsatz vorgesehenen Mitarbeitenden des Auftragnehmers müssen die 
Zugangsberechtigungen für den Bereich des Flughafens besitzen, in denen der DWD die 
Wetterstation und das Messfeld betreibt. (2) Der Auftragnehmer ist verpflichtet, unverzüglich 
nach Zuschlagserteilung die zwingend erforderliche Zuverlässigkeitsüberprüfung gem. § 7 
Luftsicherheitsgesetz (LuftSiG) für das für den Einsatz vorgesehene Personal durchführen zu 
lassen und im direkten Anschluss die entsprechenden Zugangsberechtigungen für den 
Bereich des Flughafens, in dem der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt, 
selbstständig zu beantragen und aufrechtzuerhalten. Die erfolgreiche 
Zuverlässigkeitsüberprüfung ist eine zwingende Voraussetzung für die Beantragung eines 
Flughafenausweises, Fahrausweises etc.. Im Übrigen wird auf Punkt 1.3 der 
Leistungsbeschreibung sowie das Stationsbasisinformationsblatt verwiesen. Weitere 
Einzelheiten sind diesen Dokumenten zu entnehmen. (3) Der Auftragnehmer trägt die Kosten 
für die erforderlichen Zuverlässigkeitsüberprüfungen sowie die Erlangung der 
Zugangsberechtigungen gemäß § 8 Absatz 2. (4) Der Auftragnehmer ist weiterhin verpflichtet, 
die fachliche Ansprechperson des Auftraggebers über die Einleitung sowie den Fortgang der 
Maßnahmen bzw. Folgemaßnahmen gemäß § 8 Absatz 2 unverzüglich zu unterrichten und 
entsprechende Nachweise zu erbringen. (5) Steht dem Auftragnehmer zu Beginn der 
Leistungspflicht nach § 2 Absatz 1 kein Personal mit Zugangsberechtigung für den Bereich 
des Flughafens, in dem der DWD die Wetterstation und das Messfeld betreibt, zur Verfügung, 
sind die hierdurch dem Auftraggeber entstehenden Mehrkosten (z.B. für eine Ersatzvornahme) 
durch den Auftragnehmer zu tragen. (6) Die Pflicht zur Übernahme der Mehrkosten durch den 
Auftragnehmer nach § 8 Absatz 5 entsteht nicht, wenn die erforderlichen Maßnahmen gemäß 
§ 8 Absatz 2 zwar rechtzeitig mit der erforderlichen Sorgfalt eingeleitet wurden, der Abschluss 
des Verfahrens sich jedoch aufgrund von nicht vorhersehbaren Gründen bzw. Ereignissen 
verzögert, die außerhalb des Einflussbereichs des Auftragnehmers liegen. Weitergehende 
Rechte des Auftraggebers bleiben unberührt.
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=884987
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania ofert: 28/09/2026 23:59:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Okres, przez który oferta musi pozostać ważna: 367 Dni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
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Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Unterlagen zur Leistungsbewertung 
werden nicht nachgefordert.
Informacje na temat publicznego otwarcia: 
Data otwarcia: 29/09/2026 08:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: tak
Stosowane będą płatności elektroniczne: tak

5.1.15.  Techniki
Umowa ramowa: 
Brak umowy ramowej
Informacje o dynamicznym systemie zakupów: 
Brak dynamicznego systemu zakupów

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Bundeskartellamt, Vergabekammer des Bundes
Informacje o terminach odwołania: Unternehmen haben gemäß § 97 Absatz 6 GWB einen 
Anspruch darauf, dass die Bestimmungen über das Vergabeverfahren durch den öffentlichen 
Auftraggeber eingehalten werden. Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb 
einer Frist von 10 Kalendertagen beim öffentlichen Auftraggeber zu rügen (§ 160 Absatz 3 Nr. 
1 GWB). Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber gerügt 
werden (§ 160 Absatz 3 Nr. 2-3 GWB). Teilt der öffentliche Auftraggeber dem Unternehmen 
mit, deren Rüge nicht abhelfen zu wollen, so besteht die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen 
nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der zuständigen Stelle für 
Nachprüfungsverfahren zu stellen (§ 160 Absatz 3 Nr. 4 GWB). Bietende, deren Angebote für 
den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden gemäß 134 GWB hierüber informiert. 
Dies gilt auch für Bewerbende, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung 
zur Verfügung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die 
betroffenen Bietenden ergangen ist. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung 
dieser Information durch öffentliche Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung der 
Information per Fax oder auf elektronischem Wege beträgt diese Frist 10 Kalendertage. Sie 
beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den öffentlichen Auftraggeber; auf 
den Tag des Zugangs beim betroffenen Bietenden und Bewerbenden kommt es nicht an. Ein 
Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren zu 
richten: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes Kaiser-Friedrich-Straße 16 53113 
Bonn Telefon: +49 (0)228 / 94 99-0 Fax: +49 (0)228 / 94 99-163 E-Mail: 
info@bundeskartellamt.bund.de

8. Organizacje

8.1.  ORG-0001
Oficjalna nazwa: Deutscher Wetterdienst
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Numer rejestracyjny: 991-01769-82
Miejscowość: Offenbach am Main
Kod pocztowy: 63067
Podpodział krajowy (NUTS): Offenbach am Main, Kreisfreie Stadt (DE713)
Kraj: Niemcy
E-mail: beschaffung@dwd.de
Telefon: +496980620
Adres strony internetowej: https://www.dwd.de
Role tej organizacji: 
Nabywca

8.1.  ORG-0003
Oficjalna nazwa: Bundeskartellamt, Vergabekammer des Bundes
Numer rejestracyjny: t:022894990
Adres pocztowy: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53113
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +4922894990
Role tej organizacji: 
Organ odwoławczy

8.1.  ORG-0004
Oficjalna nazwa: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numer rejestracyjny: 0204:994-DOEVD-83
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53119
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Role tej organizacji: 
TED eSender

10. Zmiana

Poprzednia wersja ogłoszenia, która jest zmieniana
: 
e4904a91-78b4-44e5-8b31-77a2c149a7b3-04
Główny powód zmiany
: 
Aktualizacja informacji

Informacje o ogłoszeniu

Identyfikator/wersja ogłoszenia: 8ada25b3-42a3-47a1-8b57-78906547b285  -  01
Typ formularza: Procedura konkurencyjna
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Rodzaj ogłoszenia: Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Podrodzaj ogłoszenia: 16
Ogłoszenie – data wysłania: 25/08/2026 08:21:34 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, 
czas środkowoeuropejski letni
Języki, w których przedmiotowe ogłoszenie jest oficjalnie dostępne: niemiecki
Numer publikacji ogłoszenia: 587232-2026
Numer wydania Dz.U. S: 164/2026
Data publikacji: 26/08/2026
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